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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
drei Verhandlungsrunden sind ergebnislos beendet worden. Unsere Forde-
rungen sind bekannt. Die Arbeitgeber haben von Anfang an erklärt, dass sie 
unsere Forderungen für „vollkommen unrealistisch“ halten. Es wurde zwar ein 
Verhandlungsfahrplan vereinbart, konkrete Ergebnisse wurden bislang jedoch 
nicht erzielt. Deshalb erhöhen wir jetzt den Druck! 
 
Zur Unterstützung unserer Forderungen rufen wir alle Beschäftigten im Sozial- 
und Erziehungsdienst, die unter den Eingruppierungsmerkmalen des Anhangs 
zu der Anlage C (VKA) zum TVöD (Eingruppierung Sozial- und Erziehungs-
dienst) fallen in Wiesbaden zu einem ganztägigen Warnstreik auf. 
 

Wir treffen uns am 13. April 2015 um 10:30 Uhr, 
an der Reisinger Anlage (Innenministerium) 

dort ca. 11:00 Uhr Auftaktkundgebung 
ab ca. 11:30 Uhr Demomarsch zum Kochplatz durch die 

Wiesbadener Innenstadt (Staatskanzlei) 
dort ca. 13:00 bis 14:30 Uhr Abschlusskundgebung auf dem 

Kochplatz an der Hessischen Staatskanzlei 
 

Wir fordern unter anderem: 

 eine gerechte Eingruppierung: 
 
- ab Entgeltgruppe S 5: Kinderpflegerinnen / Kinderpfleger 

- ab Entgeltgruppe S 10: Erzieherinnen / Erzieher, Heilerziehungspfle-
gerinnen / Heilerziehungspfleger  

- ab Entgeltgruppe S 11: Leiterinnen / Leiter von Kindertagesstätten 

- ab Entgeltgruppe S 15: Sozialarbeiterinnen / Sozialarbeiter und Sozi-
alpädagoginnen / Sozialpädagogen  

 

Tarifverhandlungen zum Sozial- und Erziehungsdienst 
 
 

 
 

Warnstreik  
am 13. April 2015 

in Wiesbaden! 
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 Eingruppierung in derselben Entgeltgruppe / Erfahrungsstufe beim Stel-
lenwechsel  

 Verbesserung der Eingruppierung bei nicht erfüllter Formalqualifikation 

 Honorierung von Zusatzqualifikationen  

 Eingruppierungsmerkmale von Leiterinnen / Leitern und Stellvertrete-

rinnen / Stellvertretern im Erziehungsdienst von Kopfzahlen entkoppeln  

 
Macht mit, damit wir etwas erreichen! 

Nur wer mitstreikt, kann etwas bewegen! 
 
 

 
 
 

Der dbb hilft! 
 

Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Un-
terstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als 
auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer per-
sönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige 
Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 

Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im öf-
fentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über 
www.dbb.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb ma-
gazin und tacheles. 

Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
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